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S. Prescher, Braunschweig & R. B ellstedt, Gotha

Neue Funde von Buckelfliegen (Diptera, Phoridae) in Thüringen 
mit Angaben zur Faunistik und Biologie der Arten

Z u s a m m e n f a s s u n g  In Thüringen wurden von 1990-1996 631 Phoriden mit Fangnetzen und Barberfallen er­
fasst. Von insgesamt 40 determinierten Arten wurden 21 erstmals in Thüringen nachgewiesen. Ein Männchen gehört 
wahrscheinlich zu einer neuen, noch unbeschriebenen Art. Gymnophora healeyae, Megaselia barbulata und Mega- 
selia neclergata wurden zum zweitenmal in Deutschland gefunden. In einer früheren Untersuchung Thüringer 
Buckelfliegen wurde die Art Megaselia pseudobrevior D isney, 1988, bestimmt. Dieser Artname ist ein Synonym 
von Megaselia ultrabrevis S chmitz, 1927. Mit den Ergebnissen dieser Erfassungen sind inzwischen 108 Phoriden- 
arten aus Thüringen bekannt.

S u m m a r y  New records o f Scuttle flies (D iptera , P horidae) from  T h uring ia  (G erm any) an d  faunistical and  
bio logical notes on the  species. Collections with nets and barber traps in Thuringia between 1990 and 1996 
yielded 631 specimens of Phoridae. Of the 40 identified species 21 were recorded in Thuringia for the first time. 
One male probably belongs to a new, still undescribed species. Gymnophora healeyae, Megaselia barbulata and 
Megaselia nectergata were found in Germany for the second time. A correction is added: Megaselia pseudobrevior 
D isney, 1988 recorded in a previous study of Thuringian scuttle flies is a synonym  of M egaselia ultrabrevis 
S chmitz, 1927. The present study raises the number of species of Phoridae recorded in Thuringia to 108.

E in le itung

Die Kenntnis der Buckelfliegenfauna Thüringens be­
ruhte bisher auf den Veröffentlichungen von Rapp 
(1942) und P re sc h e r  & B e l l s t e d t  (1994a), in denen 
zusammen 87 Phoridenarten aus Thüringen verzeichnet 
sind. Durch Aufsammlungen des Koautors in den letz­
ten Jahren wurden zahlreiche Buckelfliegen gefangen. 
Deren Bestim m ung erbrachte zusätzliche Inform atio­
nen über die Verbreitung dieser D ipterenfam ilie in 
Thüringen und weitere für Thüringen neue Arten. Es 
werden ebenfalls einige Phoriden aufgeführt, die 1990- 
1991 gesammelt worden waren und erst unlängst von 
Dr. R. H. L. D isney (Cambridge) bestimmt wurden.

M ateria l un d  M ethoden

Die Buckelfliegen (Phoridae) sammelte R. B ellstedt 
als B egleitfauna mit unterschiedlichen M ethoden im 
wesentlichen in den Jahren 1992-96. Neben Kescher­
fängen wurde das meiste Material mit in den Boden ein­
gegrabenen Becherfallen (sogenannten „Barberfallen“ 
mit Formalinlösung zum Fang von Laufkäfern/Carabi- 
dae und Spinnentieren/A rachnida) gewonnen. Diese 
standen in W aldgebieten (z.B. Großer Seeberg bei See­
bergen), überwiegend aber auf exponierten T rocken­
hängen und Halbtrockenrasen, wie dem Großen Hörsel- 
berg bei Sättelstädt oder auf Keuperhängen im Land­
kreis Sömmerda. Einzelne Bodenfallen kamen auch in 
der D olerit-B lockhalde am M ittleren H öhenberg bei 
Schnellbach im Thüringer Wald oder in der Nesse-Aue 
zwischen Ettenhausen und Haina zum Einsatz.

Die Bestimmung der in Alkohol konservierten Phoriden 
übernahm Dr. S. Prescher, einzelne Exemplare deter­
m inierte bzw. verifizierte Dr. R. H. L. D isney (Cam ­
bridge).

E rgebnisse

Es wurden insgesam t 631 Phoriden gefangen, davon 
waren 302 Männchen und 329 Weibchen. Bis zur Art 
konnten 332 Individuen bestim m t werden. 299 Phori­
den wurden nur bis zur Gattung determ iniert. Dazu 
zählen vor allem die W eibchen der Gattungen Phora 
und Megaselia, für die es kaum Bestimmungstabellen 
gibt, und die Männchen des M egaselia pulicaria-Kom­
plexes, deren D eterm ination trotz Revision (D isney

1999) schwierig bleibt. 40 Arten konnten determiniert 
werden. 21 Arten wurden zum erstenmal in Thüringen 
nachgewiesen. Die Gesamtzahl aller aus Thüringen be­
kannten Phoridenarten beträgt som it 108. Zum Ver­
gleich: aus Deutschland sind nach Prescher & W eber
(1999) 364, aus der Schweiz 184 Spezies bekannt (Pre­
scher 1998).

A rtenliste  m it A ngaben z u r  V erbreitung  u n d  Biolo­
gie

Abkürzungen der Landkreise:
GTH Gotha
NRD Nordhausen
SM Schmalkalden-Meiningen
SÖM Sömmerda
WAK Wartburgkreis
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Anevrina thoracica (M eigen, 1804)
LK WAK, Wolfsbehringen, ehemals TÜP „Kindel“; LK 
GTH, Gr. Seeberg bei Seebergen; LK GTH, Gotha, 
Krähnberg, Saulache. - A. thoracica ist bereits an vielen 
Stellen in Thüringen gefunden worden (U hlmann 
1940, Rapp 1942, Prescher & B ellstedt 1994a). Die 
Larven ernähren sich saprophag. B uck (1997) zog die 
Art aus Köderfallen mit Schw einenieren und 
Schneckenaas.

Beckerina umbrimargo (B ecker, 1901)
LK GTH, Gotha, Krähnberg, Kriegberg. Neu für 
Thüringen! B. umbrimargo  w ird selten gefangen. In 
Deutschland gibt es in den letzten 50 Jahren außer dem 
Fund von 3 Männchen am Krähnberg nur einen Nach­
weis aus dem Naturschutzgebiet „Ahrschleife bei A l­
tenahr“ (Prescher & W eber 2001). Die Entwicklungs­
weise der Art ist unbekannt.

Conicera similis (Hal., 1833)
LK SÖM, Vogelsberg, Stöllborner Berg, Trockenhang.
- Erstnachweis für Thüringen! C. similis wurde in vie­
len D ipterenuntersuchungen in D eutschland erfasst. 
Die Fangzahlen sind in Acker- und Grünland oft beson­
ders hoch (Froese 1992, W eber & Prescher 1995, 
Franzen et. al. 1997, Buck 1997). Die Larven ernähren 
sich necrophag (B uck 1997).

Diplonevra funebris (M eigen, 1830)
LK SÖ M , V ogelsberg, Stöllborner Berg; LK SÖM , 
Günstedt, Keuperhügel; LK SÖM , Sprötau; LK SÖM, 
Nausiß bei Sömmerda, Totenhügel; LK GTH, Krähn­
berg, K riegberg-M itte. - D. funebris  wurde schon an 
vie len  Orten in Thüringen gefunden (G u nderm ann  
1919, Kröber 1930/1931, Jänner 1937, R app 1942, 
Prescher & B ellstedt 1994a) und ist som it weit ver­
breitet. D ie Larven ernähren sich necrophag (B uck 
1997).

Diplonevra nitidula (M eigen, 1830)
LK WAK, Sättelstätt, Gr. Hörselberg.- Individuen der 
Art wurden bereits von Frank (RAPP 1942) und B ell­
stedt (P rescher & B ellstedt 1994a) in Thüringen  
gefangen. D ie Larven sind Parasiten von R egenw ür­
mern (D isney 1991), haben sich aber auch schon in 
K om posthaufen und A bw asserschlam m  entw ickelt 
(W erner 1997).

Diplonevra pilosella (Schmitz, 1927)
LK GTH, Krähnberg, Kriegberg-M itte. D. pilosella  
wurde von B ellstedt schon an Stellen bei Gotha und 
Mühlberg erfasst (Prescher & B ellstedt 1994a). Die 
Larven sind als Parasiten von Regenwürmern nachge­
w iesen (D isney 1991).

Gymnophora arcuata (M eigen, 1830)
LK GTH, Seebergen, Gr. Seeberg, Seeberger Holz. - G. 
arcuata wurde schon vielfach in Thüringen gefangen 
(R iedel 1918, Gundermann 1919, Jänner 1937, R app 
1942, Prescher & B ellstedt 1994a). Die Larven 
ernähren sich necrophag (B uck 1997).

Gymnophora healeyae D isney, 1988 
LK GTH, Kleiner Seeberg. Erstnachweis für Thürin­
gen und zweiter Nachweis für Deutschland! Ein Männ­
chen der bisher nur aus England bekannten Art wurde 
kürzlich auch in der Sammlung Ketel des Deutschen 
Entom ologischen Institutes in Ebersw alde gefunden 
(P rescher 2000). Am Kleinen Seeberg wurden ein 
M ännchen und ein W eibchen gefangen. Die Entwick­
lungsweise der Art ist unbekannt.

Gymnophora integralis Schmitz, 1920 
LK WAK, Ettenhausen, Nesse-Aue östlich vom Herz­
rain; LK GTH, Gotha, Krähnberg, Kriegberg; LK 
WAK, E ttenhausen, Nesse, Herzrain; LK GTH, 
Schmerbach, Goldberg. Neu für Thüringen! G. inte­
gralis ist in Deutschland in den letzten 50 Jahren nur 
von B aum ann  (1979) in der Rheinaue und von Pre­
scher & W eber (2000) im Naturschutzgebiet „Ahr­
schleife bei A ltenahr“ nachgew iesen worden. Es ist 
nicht bekannt, wovon sich die Larven ernähren.

Megaselia abdita Schmitz, 1959 
LK SÖ M , Tunzenhausen bei Söm m erda, D rachen­
schwanz. Erster N achw eis für Thüringen! M. abdita 
wurde in Deutschland nur in Ackerland (Franzen et al. 
1997) und in einer K om postierungsanlage bei Berlin  
(W erner 1997) gefunden. D ie Larven entw ickelten  
sich in W irbeltieraas (D isney 1987) und in toten  
Schnecken (D isney 1994).

Megaselia aculeata (Schmitz, 1919)
LK SÖM, Vogelsberg, S töllborner Berg; LK SÖM, 
Tunzenhausen bei Sömmerda, Drachenschwanz. Neu 
für Thüringen! Die Art wurde in Deutschland auf land­
wirtschaftlich genutzten Flächen (Franzen et al. 1997), 
in einem Feuchtgebiet (Prescher & W eber 2001) und 
auf einer Deponie (W erner 1997) erfasst. Die Biologie 
der Larven ist unbekannt.

Megaselia altifrons (W ood, 1909)
LK GTH, Luisenthal, K lotzegrundbach. D iese für 
Thüringen neue Art wird in Deutschland häufig nachge­
w iesen . S ie ist in v ielen  B iotopen  zu finden, w ie im 
Wald (B uck 1997), in Ackerland (W eber & Prescher 
1995; Franzen et. al. 1997), im Feuchtgebiet und in 
Gärten (Prescher & W eber 1996). Über die 
Ernährungsweise der Larven ist nichts bekannt.

Megaselia angusta (W ood, 1909)
LK GTH, Gotha, Krähnberg, Kriegberg. Die Art 
gehört zum M egaseliapulicaria-Komplex, der unlängst 
revidiert wurde (D isney 1999). Der Fund in Gotha ist 
der erste gesicherte Nachweis für Thüringen. Die Bio­
logie der Larven ist nicht bekannt.

Megaselia barbulata (W ood , 1909)
LK GTH, Gr. Seeberg, Seeberger Holz. Neu für 
Thüringen und zweiter Nachweis in Deutschland! M. 
barbulata  wurde bisher nur im Lennebergw ald bei 
Mainz gefangen (Feldmann 1992). Über die Entwick­
lung der Art ist nichts bekannt.
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Megaselia brevicostalis (W ood, 1910)
LK SÖM, Tunzenhausen bei Söm m erda, D rachen­
schwanz; LK SÖM, Sprötau. - In Thüringen wurde die 
Art bereits am B othenheilinger Herzberg gefangen 
(Prescher & B ellstedt 1994a). Die Art ist in vielen 
B iotopen verbreitet, entw ickelt sich aber besonders 
häufig in Ackerböden (Froese 1992, W eber & Pre­
scher 1995, Franzen et al. 1997, B uck 1997). Die Lar­
ven ernähren sich polysaprophag (B uck 1997).

Megaselia brevior (Schmitz, 1924)
LK SÖM, Trockenhänge bei Günstedt; LK SÖM, 
Gangloffsömmern, Hoher Berg; LK SÖM, Tunzenhau­
sen bei Söm m erda, Drachenschw anz; LK SÖM, 
Sprötau, Trockenhänge; LK SÖM, Nausiß, Totenhügel.
- M. brevior wurde zum erstenmal in Thüringen gefun­
den und besiedelt hier südexponierte Trockenhänge im 
zentralen Keuperbecken. Sie war die zw eithäufigste 
M egaselia-Art in den hier aufgeführten Fängen (17 % 
aller M egaselia-Männchen). Die Ernährungweise der 
Larven ist unbekannt.

Megaselia communiformis (Schmitz, 1924)
LK SÖM, Trockenhänge bei Günstedt. Neu für 
Thüringen! M. communiformis ist in den letzten 50 Jah­
ren in Deutschland nicht mehr nachgewiesen worden. 
Die Entwicklungsweise der Art ist nicht bekannt.

M egaselia costalis (von Roser, 1840) (det. R. H. L. 
D isney)
LK GTH, Tambach-Dietharz, Spitterstollen. - M. costa­
lis wurde bereits mehrfach in Thüringen gefangen (Pre­
scher & B ellstedt 1994a). Vor 1995 konnten nur die 
W eibchen aufgrund eines eindeutigen M erkm als (die 
stark verdicke Costa) sicher bestimmt werden. M änn­
chen determinierte man aufgrund eines Fehlers im B e­
stim m ungsschlüssel von D isney (1989) als zum M ega­
selia pu licaria-K om plex  gehörig. Inzw ischen  wurde 
der Fehler korrigiert (D isney 1995). D ie hier vorliegen­
den Individuen sind die ersten sicher bestim m ten M. 
costa/fs-M ännchen seit den Bestimmungsarbeiten von  
S chmitz (verstorben 1960).

M egaselia curvicapilla Schmitz, 1947 
LK SÖM, Tunzenhausen bei Söm m erda, D rachen­
schwanz. Diese für Thüringen neue Art wurde in den 
letzten 50 Jahren nur in zwei Erfassungen in Deutsch­
land aufgeführt: auf einer A ckerfläche bei Ahlum 
(F ranzen et al. 1997) und in einem Wald bei Ulm 
(B uck 1997). Es ist nicht bekannt, wovon sich die Lar­
ven ernähren.

M egaselia elongata (W ood, 1914)
LK GTH, Trügleben, Krahnbergsecke; LK GTH, 
Krähnberg, Kriegberg; LK GTH, Gotha, Kleiner See­
berg; LK GTH, G roßer Seeberg bei Seebergen. M. 
elongata  war die häufigste M egaselia-Art der E rfas­
sung (34 % aller M egaselia-M ännchen). Die vielen 
Fundorte, insbesondere in verschiedenen Bodenfallen

auf dem Gothaer Seeberg, lassen ein häufige Vorkom­
men der Art zumindest im Landkreis Gotha vermuten. 
Sie wurde in Thüringen bereits am Großen Hörselberg 
bei Sättelstadt gefunden (Prescher & B ellstedt 
1994a). Larven können bei Tausendfüßern der Familie 
Juliidae parasitieren (Picard 1930, D isney 1994).

Megaselia flavicoxa  (Zett., 1848)
LK SM, Schnellbach, Blockhalde, Mittl. Höhenberg. - 
Erstnachweis für Thüringen! M. flav icoxa  wurde in 
Deutschland in den letzten Jahren nur in einem Laub­
wald bei Ulm nachgewiesen (B uck 1997). Larven von 
M. flavicoxa  entw ickelten sich parasitisch in Trauer­
mücken (Sciaridae) (D isney 1976).

Megaselia giraudii (Egger, 1862)
LK SÖM , Günstedt, Keuperhügel; LK GTH, Seeber­
gen, Gr. Seeberg. Thüringer Funde von M. giraudii 
sind aus Erfurt (Rapp 1942) und Eisenach (Prescher & 
B ellstedt 1994a) gem eldet worden. D ie  Larven 
ernähren sich polysaprophag (B uck 1997). Sie ent­
wickelten sich unter anderem in toten Bienen (W eber 
&'Prescher 1995), Schweineleber, Schnecken, R egen­
würmern und Pflanzenresten (B uck 1997).

Megaselia longicostalis (W ood, 1912)
LK SM, Floh, M ittl. Höhenberg, B lockhalde; LK 
WAK, Gr. Hörselberg (det. R. H. L. D isney). - Diese für 
Thüringen neue Art gehört zum M egaselia-pulicaria- 
Komplex, der unlängst revidiert wurde (D isney 1999). 
Frühere Nachweise in Deutschland müssten überprüft 
werden. Die Ernährungweise der Larven ist necrophag 
(B uck 1997).

Megaselia manicata (W ood , 1910)
LK GTH, Gotha, Ülleber Ried; LK SÖM, Vogelsberg, 
Sprötau, Stöllborner Berg; LK SÖM, Tunzenhausen bei 
Söm m erda, D rachenschwanz. E rster Nachw eis für 
Thüringen! M. manicata wird oft auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen gefangen (u. a. Froese 1992, W eber 
& Prescher 1995, Franzen et al. 1997). Prescher & 
W eber (1996) fanden sie auch in Fängen aus einem 
Hausgarten bei Köln. Über die Lebensweise der Larven 
ist nichts bekannt.

Megaselia minuta (A ldrich, 1892)
LK GTH, Gotha, Ülleber Ried. - Neu für Thüringen! 
B uck (1997) fing M. minuta bei Ulm auf Grasland und 
in einem Weizenfeld. Die Larven sich necrophag (B uck 
1997).

Megaselia nectergata D isney , 1999 (det. R. H. L. D is­
ney)
LK WAK, Gr. Hörselberg, Südhang, Bodenfalle. - Erst­
nachweis für Thüringen und zw eiter Nachweis für 
Deutschland! Das erste in D eutschland gefangene 
Männchen der Art wurde in einer Höhle bei Fischbach 
in Rheinland-Pfalz (leg. D. W eber) erfasst. Über die 
Lebensweise der Larven ist nichts bekannt.
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Megaselia obscuripennis (W ood, 1909)
LK GTH, Gotha, Krähnberg, Kriegberg. Die Art 
wurde sowohl im Wald (B üchs 1988) als auch in einem 
Hausgarten bei Köln gefangen (Prescher & W eber

1996). In Thüringen wurde sie zum erstenmal nachge­
wiesen. Nach B üchs (1988) leben die Larven parasi­
tisch in Trauermücken (Sciaridae).

Megaselia pleuralis (W ood, 1919)
LK SÖM, Tunzenhausen bei Söm m erda, D rachen­
schwanz. M. pleuralis  wurde bereits m ehrfach in 
Thüringen nachgewiesen (R app 1942, Prescher & 
B ellstedt 1994a). Die Art ist in W äldern (B üchs 
1988, Feldmann 1992, B uck 1997), auf Wiesen (Pre­
scher & W eber 1996, B uck 1997) und Äckern (W e­
ber & Prescher 1995, Franzen  et al. 1997, B uck

1997) häufig zu finden. Die Larven ernähren sich po­
lysaprophag (B uck 1997).

Megaselia pumila (M eigen, 1830)
LK WAK, Sättelstätt, Gr. Hörselberg. - Erster Nachweis 
für Thüringen! M. pumila ist in den letzten Jahren nur in 
einem Wald bei Mainz gefangen worden (Feldmann 
1992). Die Lebensweise der Larven ist nicht bekannt.

Megaselia ruficornis (M eigen, 1830)
LK GTH, Gotha, Krähnberg, Kriegberg; LK GTH, 
Friedrichroda, Steiner Forst; LK GTH, Gr. Seeberg, 
östlich Kam merbruch; LK GTH, G roßer Seeberg, 
Eschwinger Holz. - Die Art ist schon von Frank (Rapp 
1942) und B ellstedt (Prescher & B ellstedt 1994a) 
in Thüringen gefangen worden. Die Larven entwickeln 
sich necrophag. Sie wurden oft aus toten Schnecken ge­
zogen (B uck 1997, Hövemeyer 1985).

Megaselia rubella (Schmitz, 1920)
LK GTH, Seeberg, Seeberger Holz; LK GTH, Seeber­
gen. Erstfund für Thüringen! M. rubella  wurde in 
Deutschland seit m indestens 50 Jahren nicht mehr 
nachgewiesen. Die Larven ernähren sich mycetophag. 
D isney (1994) führt 20 verschiedene Pilzarten auf, in 
denen sich M. rubella entwickelt hat.

Megaselia subnudipennis (Schmitz, 1919)
LK GTH, Gotha, Krähnberg, Saulache; LK GTH, See­
berg, Seeberger Holz. - Die Art wurde zum erstenmal in 
Thüringen nachgewiesen. M. subnudipennis schlüpfte 
schon mehrfach aus Ackerböden (Froese 1992, Fran­
zen et al. 1997, B uck 1997). Die Larven entwickeln 
sich necrophag (B uck 1997).

Megaselia variana S chmitz, 1926 
LK GTH, Seeberg, Seeberger Holz. B ellstedt fing 
M. variana in Thüringen bereits auf dem Großen Hör­
selberg bei Sättelstädt (Prescher & B ellstedt 1994a). 
Die Art ist vorwiegend in W äldern (Feldm ann  1992, 
B uck 1997) oder in W aldnähe (P rescher & W eber

1996) zu finden. Ihre Entwicklungsweise ist unbekannt.

Megaselia n. sp. (probably) (det. R. H. L. D isney)
LK NDH, Ilfeld, Behre. - Nach Dr. R. H. L. D isney 
(schriftl. Mitt.) handelt es sich wahrscheinlich um ein 
Männchen einer noch unbeschriebenen Art.

Metopina oligoneura (M ik, 1867)
LK GTH, Schwarzhausen. Die Fänge aus Schwarz­
hausen stammen von zwei Stellen einer Sumpfwiese. 
M. oligoneura  w ird oft in hoher D ichte in offenen 
Landschaften wie Äckern gefangen (u. a. Froese 1992, 
W eber & Prescher 1995, Franzen et. al. 1996, B uck 
1997). Die Art ist in Thüringen schon nachgewiesen 
worden (Prescher & B ellstedt 1994a). B uck (1997) 
bezeichnet die Ernährungweise der Larven als phytosa- 
prophag.

Phalacrotophora berolinensis Enderlein, 1912 
LK GTH, N esseaue bei Haina, Bleim ühle. - Frank fing 
P. berolinensis auf der M ilch insel in Erfurt (R app 
1942). D ie Art entwickelt sich parasitisch in Larven und 
Puppen der Marienkäfer (Coccinellidae). A ls Wirte von 
P. fasciata  wurden nachgewiesen: Adalia bipunctata, A. 
decempunctata, Anatis ocellata, Aphidecta obliterata, 
Calvia quatuordecimguttata, Chilocorus renipustula- 
tus, Coccinella septempunctata, Exochomus quadripu- 
stulatus und Harmonia quadripunctata. Es wurde auch 
beobachtet, dass Imagines an Marienkäferpuppen saug­
ten (D isney 1994; zur B io lo g ie  vgl. Klausnitzer  & 
Klausnitzer 1997).

Triphleba antricola (Schmitz, 1918)
LK GTH, Schmerbach, Goldberg. T. antricola wurde 
bereits in mehreren Höhlen in Thüringen nachgewiesen 
(Prescher & B ellstedt 1994a). Nach Leruth (1939) 
entwickelten sich Larven der Art in Fledermausdung.

Triphleba hyalinata (M eigen, 1830)
LK WAK, Ettenhausen, Nesse, Herzrain. B ellstedt 
fing T. hyalinata bereits in Thüringen in der Ebertsberg- 
höhle von Thal (Prescher & B ellstedt 1994a). Die 
Larven entw ickelten sich in Schw einenieren (B uck 
1997) und in einem Komposthaufen (W erner 1997).

Triphleba nudipalpis (B ecker, 1901) 
Erfurt-Möbisburg, Gera-Ufer. - Diese Art wurde bereits 
in mehreren Orten in Thüringen nachgewiesen (P re­
scher & B ellstedt 1994a). Sie ist in den verschieden­
sten Biotopen wie in Wäldern (Feldmann 1992, B uck

1997), auf Wiesen (B uck 1997) und Äckern (Froese 
1992, W eber & Prescher 1995, Franzen et al. 1997) 
zu finden. Die Larven von T. nudipalpis entwickeln sich 
necrophag (B uck 1997).

Triphleba trinervis (Becker, 1901)
LK GTH, Gotha, Seeberg. - B ellstedt fing T. trinervis 
in Thüringen bereits in Luisenthal und am Gr. Hörsel­
berg bei Sättelstädt (Prescher & B ellstedt 1994a). 
Die Lebensweise der Larven ist nicht bekannt.
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A nm erkung
Megaselici ultrabrevis S chmitz, 1927 (det. R. H. L. D is­
ney)
Megaselia pseudobrevior D isney, 1988 (Syn. nov.)
LK GTH, Ohrdruf, Truppenübungsplatz.
B ei dem  N am en der im  „Beitrag zur K enntnis der 
B uckelfliegen Thüringens“ aufgeführten 32. Art M ega­
selia pseudobrevior (Prescher & B ellstedt 1994a) 
handelt es sich um ein Synom ym  der Art M egaselia ul­
trabrevis (R. H. L. D isney, pers. Mitt.). M. ultrabrevis 
war bisher nur aus Spanien, Italien und Polen bekannt, 
so dass der Fund in Ohrdruf ein Erstnachw eis für 
D eutschland und damit auch für Thüringen ist. Das 
M ännchen befand sich in einem  leeren Gehäuse der G e­
m einen H eideschnecke H elicella itala  (Prescher & 
B ellstedt 1994b).
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